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ren. Am Abend wurden dann Bar­
bara Urbanus und Jean-Paul 
Blaszka zu den Siegern dieser Ral­
ley gekürt. 

Auch was schön ist , geht einmal 
zu Ende und so auch dieses Tref­
fen. Sicherlich hat es allen Betei­
ligten so viel Spaß gemacht und 
Freude bereitet , daß alle im näch­
sten Jahr sich wieder zur Pfmg­
sten einfinden. An dieser Stelle 
noch einmal ein herzliches Dan­
keschön an die Organisatoren fUr 
Ihre Mühe und Arbeit. 

Wolfgang Hüttersen 

meRGlIR -
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zuerst auf? Da ein Morganfahrer 
sich zu sehr mit der Anatomie sei-

nes Moggis beschäftigen muß, als 
daß er ausreichend Auskunft über 
ein solches Problem geben kann, 
mußten die Kühe die Frage selber 
beantworten, nachdem sie durch 
"Bitten" und "Streicheln" zuJi. 
Aufstehen gezwungen worden 'r"'J 

Wir haben viel Freude an dem Pflngsttreffen 
unter eurer Leitung gehabt. 

Ihr habt keine Mühe gescheut, es den Morgan­
fahrern so angenehm wie möglich zu machen. 

Leider sind wir ohne UIl! zu verabschieden ab­
gefahren, weil wir wissen, wenn man sich von 
Freunden trennt, geht es nicht in drei Minu­
ten. 

Wir hoffen, euch bald mal in Berlin zu sehen. 
Sagt an denen, die zum Gelingen beigetrasen 
haben, ein herzliches Dankeschön. 

Wolfg"", und Claudia Schröder, Berlin 
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RACE OF CHAMPIONS (MORGANCUP) 

1. Ebbi Urbanus 
2. Gunther Götze 
3. Gerd Linden 

Hansjürgen Bell 
5. K.-H. Hoffmann 
6. Michael Strauch 
7. Friedhelm Lange 
8. Bernd Hoffmann 
9. Christoph Sprengel 

10. Willi Köln 

SUCHFAHRT 

I. Jean-Paul Blaszka / Barbara Urbanus 
2. Wulf Sarhage / 1I0na Franke 
3. Michael Dombrowski / Andreas Stahlhut 
4. Frank Ängenheyster / Angelika Junker 
4. Ebbi Urbanus 
4. Kat ja Urbanus / Andrea Urbanus 
4. Gisela + Jo Henkel 
4. Archie + Eva Schäfer 
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45,83 s 
47,70 s 
48,44 s 
49,09 s 
49,09 s 
49,30 s 
50,43 s 
50,95 s 
51,12 s 
51,33 s 

21 P. 
20P. 
19P. 
18P. 
18P. 
18P. 
18P. 
18P. 
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SLALOM AROLSEN 

PLUS ACHT 

1. Ebbi Urbanus 
2. Willi Kölln 
3. Bernd Hoffmann 
4. Friedhelm Lange 
5. Christoph Sprengel 
6. Gunther Götze 

VIERER 

91,47 s 
97,88 s 

101,13 s 
101,25 s 
102,91 s 
103,35s 

1. Jochen Patzwald 97,75 s 
2. Kalla Hoffmann 98,37 s 
3. Hansjürgen Bell 102,03 s 
4. Michael Strauch 102,04 s 
5. Andrea Ängenheyster 112,31 s 
6. Frank Ängenheyster 156,42 s 





Hansjürgen Bell 
4630 Bochum 

Beilage zur M.'~ 

Dorstener Str. 100 . Tel. 0234/513252 

We~H~~~ 

~wmHX 

Beschlüsse,die auf der Mitgliederversammlung des M.C.D 

am 3.6.1979 in den Räumen des Schützenhauses in 

Bad Gandersheim gefaßtv wurden I 

1. )Aus Anlaß des 10 jährigen 1Il.*~. Bestehena des M.C.D. 

schlug Jürgen Bell ein Zelttreffen vor. 

Als Gegenvorschlag schlug Harry Schindler ein Treffen zu 

Pfingsten 1980 in Marne vor. Die Mitglied.rversamm~ung 

entschied sich für ein Pfingsttreffen in Marne. 

2.) Es wurde über die Entscheidungsfreiheit des Vorstandes 

in Bezug auf Ausgaben von Clubgeldern diskutiert. 

Harry Schindler stellte in diesem Zusammenhang den Antrag. 

daß der Vorstand bis zu einem Betrag von DM 1000.- frei 

verfügen kann.Bei Ausgaben von DM 100o.-bis DM 2000.-

5011 Informationspflicht gegenüber den Sektionsleitern 

bestehen.Bei Beträgen über DM 2000.- soll das schriftliche 

Einverständnis der Sektionsleiter eingeholt werden. 

Dieser Antrag erfordert eine Satzungsänderung.aus diesem 

Grunde nahm Harry Schindler seinen Antrag zurück und sprach 

eine gleichlautende Empfehlung aus. 

Die Mitgliederversammlung schloß sich dieser Empfehlung 

mit 43 Für-Stimmen.ll Gegenstimmen und 1 Enthaltung an. 
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MORGANCRASH AN DER COTE 

Anfang September 81 machte ich 
mich auf, meinen Moggi zum er­
sten Mal die Luft der Cote in St. 
Tropez schnuppern und "Ihn" 
dann nach ein paar höchstgenüß­
lichen Alpenpässen an einem Berg­
rennen in Ybbs beim Alois teilneh­
men zu lassen. 

Abgesehen von den Straßen, die 
das reinste Training fm den näch­
sten Morganslalom darstellten, nur 
wurden die Pylonen durch Schlag­
löcher ersetzt, fühlte sich mein 
Moggi s .. wohl. 

Irgendwann muß man sich von 
Sonne, Meer etc. etc. trennen, 
aber der Abschied sollte uns nicht 
schwer fallen, stand doch der Hö­
hepunkt dieser kleinen Reise, das 
Bergrennen, noch bevor. 
Dieser Termin rückte immer näher 
und die Fahrt nach Ybbs sollte ge­
mütlich mit einem Blick auf Can­
nes oder Mt. Carlo und mit einer 
Station in Tirol angetreten wer­
den. 

Am 24.9.81 war es soweit. Taschen 
unter die Persenning, Koffer auf 
den Gepäckträger, und voller 
Freude auf österreich wurde lang­
sam Gas gegeben. Langsam des­
halb, weil von unserer Behausung 
nur ein sehr schmaler Weg hinun­
ter auf die Hauptstraße führte. Be­
vor wir diese Straße erreicht hat­
ten, war es passiert, mein Moggi 
hauchte fast sein Leben aus. Ein 
schwerer Citroen DS Break hatte 
ihn im wahrsten Sinne auf die 
Hörner genommen. 

Da man sehr selten die Gelegen­
heit hat, seinen Moggi in einem 
solchen Zustand zu fotografieren, 
machte ich davon ausgiebig Ge­
brauch. - Zu meinem Glück, wie 
sich später noch herausstellen soll­
te. - Die informierte Polizei kam 
nicht. Dafm stand sehr schnell ein 
Abschleppwagen zur Verfügung, 
der meinen stark humpelnden 
Moggi (die Hinterachse hatte eine 
sehr interessante Krümmung erhal­
ten, und der Benzintank saß auch 
nicht mehr an der Stelle, wo er 
eigentlich sitzen sollte) langsam 
nach oben auf die Ladefläche zog. 

1ß 
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Der Abstellplatz war nicht weit, 
dafm aber ein richtiger Schrott­
platz, auf dem sich der deformier­
te Mog wie ein Neuwagen aus­
nahm. Mit entsprechend düsteren 
Gedanken nahm ich Abschied, 
denn die Hoffnung, "IHN", wenn 
überhaupt, zumindest in seinem 
Zustand wiederzusehen, sah ich als 
sehr gering an. 

Tröstung suchte ich anschließend 
auf dem Flug von Nizza nach Han­
nover in all den Spirituosen, die 
Stewardessen nun einmal ve 
ben. 

Nach meiner Rückkehr wurde die 
traurige Nachricht nach Ybbs 
übermittelt, worauf man spontan 
die Idee aufgriff, einen Wander­
preis fm den Pechvogel des Jah­
res zu stiften. 

Hummer !3 

Nach einer Wartezeit von 3 Wo­
chen, nach endlosen Telefonaten, 
konnte ich endlich meinen Moggi 
bei Ken wiedersehen. Sein desola­
ter Zustand war übrigens nicht 
schlechter geworden. 
Die Instandsetzung und Restaurie­
rung bei Ken fiel dann in den 
Spätherbst bzw. Winter, so daß 
ich nicht allzu sehr leiden mußte. 

Heute am 1.3.82 steht "ER" wie­
der wie neu vor mir. Seine Falten 
sind verschwunden, und mit dem 
neuen Make up sowie dem neuen 
Kennzeichen harrt er jetzt der 
kommenden Morgansaison. 

Wer aber in diesem Sommer sei­
nem Moggi in Richtung Süden die 
Sporen geben sollte, dem die fol­
genden ernsthaften Ratschläge: 

I. Vollkaskoversicherung 
2. ADAC-Auslandsschutzbrief mit 

Rechtsschutz 
(u.a. kostenfreie Rückholung 
des Morgan innerhalb von 14-18 
Tagen). 

3. Bei einem Unfall u.u. einen Per­
sonenschaden vortäuschen, 
denn bei einem reinen Sach­
schaden nimmt die örtliche Po­
lizei den Schaden nicht auf. 

4. Fotografieren, was das Zeug 
hält (letztlich haben meine Fo­
tos eine für Frankreich sehr 
schnelle Schadensregulierung in­
nerhalb von 6 Monaten er­
bracht). 

5. Eine zusammenfaltbare Tasche, 
in der man all die Sachen unter­
bringen kann, fm die auf einer 
Reise keine Behälter vorgesehen 
sind (z.B. Werkzeug, Morgan­
kleidung etc.). 
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Bei meiner nächsten Reise werden 
mein Moggi und ich auf jeden Fall 
die Punkte 1. - 5. beherzigen und 
dann wahrscheinlich ohne Schram­
me wieder nach Hause kommen. 
Aber dafm verzichten wir gern auf 
den gestifteten Trostpreis. 

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Harald Merz, der 
die von einer Urlau bsbekanntschaft 
übergebenen Sachen mir sofort zu­
geleitet hat. 

Gunther Götze 
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Morganclub Deutschland e.V. 

Dorstener Straße 100 
4630 Bochum 
Tel. 0234 / 51 32 52 

Bankverbindung: 
Volksbank Bochum-Ost EG 
Kontonummer: 54 600 57 00 
Bankleitzahl: 43060479 

Neuer Vorstand! 

Auf der Mitgliederversammlung am 30. Mai 1982 in 
AROLSEN wurde folgender neuer Vorstand ge­
wählt: 

I. Vorsitzender: 

2. Vorsitzender: 

Schatzmeister: 

Clubsekretär: 

Sportwart: 

Sektionsleiter: 

Berlin: 

Nord: 

Ost: 

Hansjürgen Bell 

Ebbi Urbanus 

Gunther Götze 

Karl-Deorg Homm 

Andreas Mohringer 

Detlef Kreiser 
Krahmerstraße 2 
1000 Berlin 45 
Tel. 030 / 835 5608 

Peter Jürs 
Lornsenplatz 12 
221 Itzehoe 
Tel. 04821 /2267 
Uli Sanker 
Rubinstraße 21 
4800 Bielefeld 
Tel. 05206 / 3216 

%0 

Mitte: Wilfried Hesmert 
T önisheiderstr. 76 
5620 Velbert 
Tel. 02120 / 45 64 

West: Kat ja Urbanus 
Am Waden berg 6 
5485 Sinzig 
Tel. 02642 / 429 00 / 44800 

Süd: Klaus-Hinrich Schwab 
Sigmaringer Straße 4 
7000 Stuttgart 80 
Tel. 0711 /714749/473396 

München/Alpenland: Helmut Wollner 
Hirschgartenallee 45 
8000 München 19 
Tel. 089 / 117 404 

Ort und Zeit für die jeweiligen Stammtische be;' 
Sektionsleiter bitte erfragen. In der nächsten Mb'< 
ganpost werden sie dann wieder wie gewohnt ange­
kündigt! 

Liebe Ctubmitgtied~! 

Bitte,denkt ~.üb~ 60tgende Vo~­
~c.h.eiige n.a.ch, und belU1.tu daJr.iib~ .i.n 
den Se/z..ti.onen: 

1 ) Ke.i.ne M.Ugtied~v~l1IrIrIfungen meM 
au6 den P6.i.ng~~e66en, ~genommen 
- ~ e.i.nz.i.gen Tag~o~dnung~punkt -
d.i.e Au6n.a.hme d~ G~.tmU:gtied~ zu 
Vottm.i.tgtied~n. 

2) Va6iiA 2 M.Ugtied~v~a.mmlungen .im 
JaM, .i.mm~ z~ gte.i.chen ZW und am 
gte.i.chen Oltt, d~ 6~ aUe mögticMt 
v~k~gü~.t.i.g en.t6~n.t tiegen ~oU.te. 

3) V.i.~e M.Ugtied~v~ammtungen könn­
ten an e.i.nem S~.tag od~ Sonntag ab­
gehat.ten w~den, v.i.ette.i.cht ab 14.00 
UM b~ UU.i.mo. 

VoltteUe: 

F~ aUe Bue.i.Ugten (.i.nd. F~en u. 
K.i.nd~) ~.i.nd /.Iamrr!uU.Uzungen n.i.cht tiin­
g~ zumutbM! 

Wegen b~tehend~ Zeitnot können an­
~tehende F~en n.i.cht genügend ~~­
ku.t.i.eJt.t ~den. 

F~ cU.e O~ga~a.tolLen e.i.ne6 P6blfj6t­
~e66e~ w~d ~ .i.mm~ ~chw.i.~g~, 
M.Ugtied~v~l1IrIrIfungen .in e.i.n PMglLdmm 
zeUg~echt e.i.nzubauen. 
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V~ ganze P6.i.ng~~e66en te.i.du ~.t.i.m­
mungMltäß.i.g un.t~ e.i.n~ zu tangen M. V. , 
taU w.i.ed~ d.i.e Mbw d~ O~ga~a.to­
~en teUwwe zun.i.chte macht. 

F~ Cfubmitgtied~, d.i.e zum ~tenmat 
dabe.i. ~.ind, en.t6teh.t 06.t e.i.n nega.ti.v~ 
~ck vom Cfub. 
Un.t~ dem S~e.8 e.i.n~ P6.ing~e66~ u. 
un.t~ d~ un.t~ Z eitnot ~tehenden M. v. 
te.i.du zumwt d.i.e ~e, emo.t.i.o~to6e 
MgumwtaW n . 

E~o: Ke.i.ne zeUnot, meM Sachtichkw, 
b~~~e 1nnolllliiUOn äU~ 8e::t@9:ten. 

~h bille, E~e A~.i.chten daJr.iib~ Eu .. .n Sek.t.i.o~tw~n mUzuteUen und 
Gegenvo~ch.e.iige zu machen. 

H~ztichen GJr.u/3 

Endabrechnung Morgantreffen "Forster Alm" 
in Waidhofentybbs vom 25. Sept. - 27. Sept. 1981 MCD. 

Einnahmen: 

Anmeldungen 
Werbung bei Bergrennen Raika 

M"gaben: 

'Lung ftir Bergrennen an öAMTC W /Y. 
Essen fiir Helfer des öAMTC 
Hüttenmiete mit Frühstück ftir 3 Tage 
Getränkemarken 
Salat u. Semmelknödel zu Spanferkel 
Nachspeise (Zwetschkenknödel) 
Spanferkel u. Grillschinken 
Bier u. Essen bei Empfang Rudi Huemer 
Abschlußessen fiir Helfer 
Musik Waidhofner Quintett 
Schuhplattlertruppe 
Schippani Buam (Musik Freitag) 
Auf- u. Abbauen des Tanzbodens u. Beleuchtung 
LKW Abgabe an Gemeinde W/Y. 
Versicherung bei Bergrennen EA 
Glühlampen ftir Beleuchtung 
Kuhglocken u. Damenpreise 
Pokal f. Tagessieg, Zinnvase, Eingravieren 
offiz. Aufldeber f. Herbsttreffen 
Div. Material, Briefmarken, Kuverts 
Drucksorten f. Einladungen, Kopieren, Spesen 

DM 

10.857,-

10.429,.· 
428,,, 

10.857,-

1.430,-
240,-

1.686,-
1.200,--

371,-
214,-
686,-
288,-
177,-

1.200,-
356,-
429,-
282,-
214,-

60,-, 
50,-

553,--
421,-
143,-
535,-
322,-

%'1 

RHEIN-MAIN STAMMTISCH -
LETZTER VERSUCH!!! 

Trotz mehrfachen fehlgeschlagenen Versuchen unter­
nehmen wir noch einmal diesen letzten Versuch und 
laden alle Morgan-Club-Mitglieder zum Stammtisch 
ein: 

Samstag 7. August 1982 
zwischen 12.00 und 14.00 Uhr 
zum Schloßhotel Ysenburg 
6364 STADEN/Wetteraukreis 
Die Club-Mitglieder im Großraum Rhein-Main schei­
nen von Stammtischen, gemeinsamen Ausflügen etc. 
nicht viel zu halten. Anders ist es nicht zu erklären, 
daß trotz einiger Anläufe und Initiativen seitens der 
Unterzeichner in den letzten 2 Jahren alle Aktivitäten 
aufgrund rasch abbröckelnder Beteiligung im Sande 
verliefen. 
Schade, denn in unserem Gebiet sind etliche Mor­
gan-Club-Mitglieder zu Hause, für die eine regelmäßi­
ge oder auch nur gelegentliche Teilnahme am Stamm­
tisch Mitte aufgrund der Entfernungen indiskutabel 
ist. Unser hiesiger Treff soll dieses DefIZit ausgleichen, 
nicht als Konsumenten eines breiten Angebots verste­
hen, sondern selbst durch entsprechendes Engage­
ment aktiv werden. 

Ob das wohl was wird, fragen sich 

Jo Henkel und Uli Wink1er 

Im Herbst nach RAMSAU 

Helmut Wollner und Hermann Riedl organisieren das 
Herbsttreffen 1982. 

Das Treffen soll am Wochenende 22./24. Okt. 82 in 
Ramsau/Berchtesgaden stattfmden. Als Hotel haben 
die bei den Organisatoren das Sporthotel Rehleck in 
Ramsau gewählt. 
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Morgan-Gartenparty 1982 bei Urbanus 

Unennüdlich, wie die beiden nun einmal sind, veran­
stalten Ebby und Kat ja Urbanus auch dieses Jahr wie­
der aus Anlaß des Veteranenrennenes am Nürburgring 
ihr traditionelles Gartenfest . Alle Clubmitglieder (na­
türlich inklusive Familie bzw. Freund oder Freundin) 
sind herzlich eingeladen. 

Das Gartenfest fmdet statt am Samstag, den 14.08.82 
um 19.00 Uhr. Alle interessierten Morganfahrer bzw. 
-fahrerinnen sollen sich am Morganparkplatz des 
Clubs um 18.00 Uhr zur gemeinsamen Fahrt nach 
Sinzig einfinden. Hotelreservierung muß jeder Teil­
nehmer selbst organisieren. Neue Clubmitglieder, die 
zum ersten Male am Ring dabei sind, wenden sich 
bitte an ihre Sektionsleiter. 

Für Teilnehmer, die das Gartenfest direkt anfahren, 
hier noch einmal die genaue Anschrift : 
Kat ja + Ebby Urbanus 
Am Wadenberg 6, 5485 Sinzig 

Neuer Sektionsleiter Nord 

Für alle völlig überraschend legte Harry Schindler nach rund 
5jähriger Tätigkeit als Sektionsleiter Nord seinen Posten Ende 
März 1982 nieder. Verärgerungen, starke berufliche Beanspru­
chung und der Gedanke, mal andere Leute mit frischem 
Schwung und neuen Ideen in der Sektion Nord arbeiten zu las­
sen, waren bierftir ausschlaggebend. 
Harrys Schritt war unwiderruflich - nur ein Nachfolger fand 
sich nicht. Alle direkt Angesprochenen winkten ab . Auch beim 
überaus gut besuchten Stanuntisch am 26. März wollte keiner 
anbeißen. Die Sektion Nord sah fübrungslosen Zeiten entgegen . 

In dieser Not bot Peter Jürs an, kommissarisch die Verwal­
tungsarbeiten zu übernehmen, bis eine Nachfolge geklärt sei. 
An sich war Peter vorher nicht als Kandidat gefragt worden, 
weil er als Gastmitglied noch relativ neu im Club ist. Nach kur­
zer Diskussion waren sich dann aber alle Stammtisch-Teilneh­
mer einig, daß Peter genaugenommen alle Voraussetzungen 

erfüllt, um neuer Sektionsleiter zu werden : Er ist bei allen , die 
ihn kennen, beliebt, er hat Zeit für die Organisationsarbeiten 
und nicht zuletzt, er hat Ideen, Lust und Engagement für die­
sen Posten. Also wurde nicht lange gezögert - Peter Jürs wur­
de einstimmig zum neuen Sektionsleiter Nord gewählt. Zu­
nächst kommissarisch bis zum Pfmgsttreffen , wo er - hoffent­
lich ohne Schwierigkeiten - als Vollmitglied aufgenommen 
werden soll. Anschließend dann auch formell abgesegnet ftir 
vermutlich längere Zeit. 

Dieser Wechsel stand dann auch beim Sektionstreffen am 
1. Mai 1982 im Schloß Tremsbüttel im Mittelpunkt. Neben 
starker Beteiligung aus dem Norden war mit ihren Moggies 
auch eine kleine Gruppe unserer Berliner Freunde angereist, zu 
denen traditionell ein besonders enger Kontakt besteht. 

Um Harry für seine 5jährige Tätigkeit als Sektionsleiter zu dan­
ken, hatten fast alle Mitglieder aus dem Norden gespendet, so 
daß ein hübscher Betrag für ein Erinnerungsgeschenk zusam­
menkam. Die zündende Idee, womit Harry eine Freude berei­
tet werden könnte, hatte Jürgen Lübbe : ein fast ,)ebensgro­
ßes" Farbfoto von Harrys Morgan . Die Aufnahme hatte 
Monaten ein Berufsfotograf ftir eine Zeitschrift angefertigt, s~ 
war es einfach, das Negativ auszuleihen und eine wirklich tolle 
Vergrößerung herstellen zu lassen. Im entsprechenden Verhält­
nis zum Bildformat war dann auch die Freude: groß. 

Im ehrwürdigen Rahmen des Schlosses Tremsbüttel wurden 
Harrys und nicht zuletzt auch Wilmas Verdienste gewürdigt, 
die ihn in aII den Jahren sehr tatkräftig unterstützt hatte. Auch 
an dieser Stelle noch einmal Dank an beide und gleichzeitig die 
Bitte an alle Mitglieder der Sektion Nord, künftig Peter Jürs 
mit guten Ideen und tatkräftiger Hilfe zu unterstützen , damit 
es so weitergeht, wie wir es alle wiinschen : gegenseitige Hilfe , 
gute Freundschaft, gemeinsame Unternehmungen und viel 
Freude an unserem schönen Hobby. 

Lieber Harry Schindler, 
vielen Dank für Deine aktive Unter­
stützung der Morgan-Post während Dei­
ner Zeit als Sektionsleiter Nord. 
Wolfgang Hüttersen 
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Der Österreichische Morgan Clu b "MORGAN SPORTS 
CAR CLUB OF AUSTRlA" ist nun auch Herausgeber 
einer eigenen Clubzeitung. Als Namen haben die öster­
reichischen Morganfreunde "The Morganeer Gazette" 
gewählt. 

ga;tttt 

Wer mehr über den Club, der inzwischen 35 Mitglie­
der hat, und die neue Clubzeitung wissen möchte, 
wende sich bitte an den Club-Obmann: 

Dr. Hanns Schmölzer 
Roseggerstraße I 5 
8700 Leoben 
Tel. 03842/42330 (A) 

08.07.82 - 11.07.82 4. Int. Oldtimer Rallye Villach 
mit Morgan-K1asse 
Hennann Tratnik, Villach 
Tel. 00434242 / 289364 

10.07.82 - 11.07.82 MOG 82 des engl. Morgan­
clubs in Wellesbourne 

13.08.82. - 15.08.82 Veteranen-Grand-Prix auf dem 
Nürburgring 
Wichtig!! 
Familie Urbanus ladet wieder 
alle MCD-Mitglieder mit "An­
hang" zur traditionellen Mor­
gan-Gartenparty 
Ebby + Kat ja Urbanus, Sinzig 
Tel. 02642 / 42900 

28.08.82 - 29.08.82 Aargauer Such- und Rundfahrt 
des Schweizer Morganclubs 
Dennis Vollenweider, Ober­
dorfstr. 40 a, 5623 Boswil 

02.10.82 - 03.10.82 Rennen in Dijon, Teilnahme 
fUr Morganbesitzer möglich 
Hannes Obennayr, Hauptstr. 
51, CH 6045 Meggen 

29.10.82 - 01 .11.82 Herbsttreffen des MCD (Einla­
dung folgt) 
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Hallo Wolfgang, 

wie Du der Karte entnehmen kannst, ist in der Sek­
tion Nord wieder Nachwuchs eingetroffen. So be­
kommt die Morgan-Post-Redaktion auch einmal Post 
von uns. 

Leider ist die letzte Ausgabe bei uns erst nach Rück­
sprache mit Jürgen Bell angekommen. 

Die beiden Ausgaben der Morgan-Post, die wir seit 
meiner Mitgliedschaft gelesen haben, fmden wir ganz 
prima. Mein Mann Norbert würde sich als alter Bastler 
sehr über mehr technische Tips freuen. Wir wissen, 
daß das nicht so leicht ist, und hoffen, auch bald et­
was dazu beitragen zu können. 

Zu dem geplanten Werkstatt-Verzeichnis: Wir wissen 
leider auch keine, aber allen Morganfahrern und na­
türlich auch -Fahrerinnen, die im Bereich Wilhelmsha­
ven technische Probleme mit ihrem Moggi haben, hel­
fen wir gern! 

Manuele + Norbert Brand 
Bismarkstraße 129 
2940 Wilhelmshaven 
Tel. 04421/32240 

Lieber Wolfgang, 

in Eile - und ganz kurz vor Redaktionsschluß - an­
bei ein Foto, das ich beim Sortieren der "Sommerfo­
tos" entdeckte: 

"Wer sagt, daß der + 8 kein familienfreundliches Auto 
ist?" Wir vier haben auf jeden Fall Platz und Spaß. 

- "Newcomer" - Barbara Horber 
Vielleicht kannst Du das Foto noch gebrauchen ... , 
Ich freue mich auf die neue Morgan-Post und grüße 
Dich und Conny recht herzlich aus Augsburg! 

Barbara Horber 
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Slalom ohne Frauen? 
In unserem Club sind scheinbar beim Slalom keine 
Frauen erwünscht. Anders kann ich es mir nicht er­
klären. Nachdem bei den letzten Treffen sich sehr 
viele Frauen am Slalom beteiligt hatten, waren es in 
AROLSEN noch ganze fünf! Sicherlich ist der 
Hauptgrund darin zu sehen, daß es keine eigene Da­
menwertung und entsprechende Pokale gab. Dies ist 
bedauernswert und ungerecht. Denn vor zwei Jahren 
wurde in einer Mitgliederversammlung beschlossen, 
daß die Frauen jeweils eine eigene Wertung und ent­
sprechende Pokale bekommen sollen. 

Wolfgang Hüttersen 

Lteb~ Wot6gang, 

anbu e..inen fltunen BeM.c.ht (eMc.hun,(; 
.in Nwrrn~ 24), l4W 60 .in d~ Sefl.t.i.o n 
NOJr.d .f1iu6t. Ka.i.u.l!we.t.t~ U\Vl ja nun 
auc.h .in AJr.ot6 en. Le.i.d~ U\Vl u m.iJL n.i.c.ht 
mögt.i.c.h te.i.tzunehmen. 

B.i.td~ bzw. Nega.t.i.ve ~n6.t Vu m.iJL ja 
getegentlic.h zuJr.Üc.h4enden. V.ieltuc.ht 
ha6t Vu noc.h Platz? (te.i.d~ n.i.c.ht d.R.) 
Venn üb~ dM TJr.e66en AIlot6en g.ibt'6 
ja genug zu beM.c.hten-
V.iete Gltüße 
FJr..i.edJr..i.c.h Wilhetm MoU 
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Lieber Wolfgang! 

Zunächst möchte ich mich für die pünktliche Morgan­
Post-Auslieferungen im vergangenen Jahr bedanken 
und Dir sagen, daß nach meiner Meinung sämtliche 
Exemplare hervorragend gelungen sind. 

Nach dem Lob habe ich natürlich auch ein Anliegen: 
Veröffentliche doch bitte in der nächsten Ausgabe 
den als Anlage beigefügten Text. Uli Winkler hat ihn 
schon mit Jürgen Bell abgestimmt. 

Herzlichen Dank und viele Grüße 
Jo Henkel 



Rummer %3 meRGlIR -petiT ~ommer 19B% 

Lie ber J ürgen, 

in der Anlage übersende ich Dir eine Produktinforma­
tion vom Hinterachsöl Renogear LS 90. Du weißt si­
cherlich, daß ich dauernd Schwierigkeiten mit Hinter­
achsgeräuschen in meinem Moggi hatte. Nach langen 
Probieren mit verschiedenen Hinterachsölen hat mir 
ein guter Bekannter, Wolfgang Deißmann aus Bremen, 
der bei der Firma Fuchs Mineralölwerke beschäftigt 
ist, das Renogear LS 90 empfohlen. Mir wurde dar­
aufhin von der Firma Fuchs, Abteilung Labortech­
nik, dieses Hinterachsöl empfohlen. Seit nunmehr 
10.000 km habe ich keine Horrorgeräusche aus der 
Hinterachse gehört! 

Hanjo Walschot 

Lieber Wolfgang! 

Vielen Dank ftir die neue Morgan-Post, die mir sehr 
gut gefallen hat. Leider habe ich aber auch dieses Mal, 
wie schon beim letzten Mal, nur ein Exemplar erhal­
ten. Ich hätte gerne für den französischen Clubpräsi­
denten Jean-Christophe Frot ein weiteres Exemplar, 
besonders natürlich wegen dem Bericht über Pontivy. 

Außerdem haben wir in der Sektion Süd ein neues 
Gastmitglied: Stefan Burkart, Espasinger Str. 7, 
7768 Stockach 14 - Wahlwies. 

Ansonsten gibt es wenig Neues zu berichten, ganz be­
sonders wenig morganistisches natürlich. Ich hoffe, 
das wird sich bald ändern. Bis dahin viele Grüße 

herzlichst 
Klaus Hinrich Schwab 

Lieber Wolfgang, 

Schriftliches bitte nur noch an: 
Laurenz Vogel 
Im Vogelsang 42 
5471 Niederzissen 
Tel. 02636/6442 (Wohnung) 

02642/41081 (Apotheke) 
Bei dieser Gelegenheit einen herzlichen Dank für das 
hervorragende Gelingen der MORGAN-POST und ei­
nen lieben Gruß aus der sonnigen Eifel, alles Gute 
Laurenz 

%6 

Für alle, die es immer noch nicht gemerkt haben, mei­
ne neue Anschrift lautet: 

Wolfgang Hüttersen 
Lommelstraße 12 
8000 München 71 

Lieber Manfred Portzig, 
der Druckteufel hat uns einen bösen Streich gespielt . 
Bitte entschuldige, daß unter Deinem tollen Bericht 
in der MP Nr. 22 Dein Name falsch geschrieben war. 
Wolfgang 
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Das Jahr 1981 scheint in Morgankreisen sehr frucht­
bar gewesen zu sein. 

Bei Helga und Andreas Riepen in Köln meldete sich 
am 16. Januar 1982 als neue Morganpilotin Christina 
MichaeIa Franziska Riepen. 

• 
Lieber Wolfgang Hüttersen! 

Anbei, wenns beliebt, ein kleiner Beitrag für die näch­
ste MORGAN-POST. (Er wird in der Nummer 24 ab­
gedruckt - Anrn. der Redaktion.) 

Leider hat in meiner Schreibmaschine auch Murphy 
(wer Murphy ist, erfahrt Ihr in der nächsten MP -
Anm. der Redaktion) gesessen, aber ich hoffe, daß 
beigefügtes handschriftliches Manuskript dennoch 
brauchbar ist. 

Bei dieser Gelegenheit auch von mir meinen besonde­
ren Dank für das von Dir vortrefflich gemachte J our­
nal. Auch die Hereinnahme von Inseraten halte ich 
.lliiiht nur für zeitgemäß, sondern durchaus auch für 
Wzlich. Weiterhin alles Gute und eine schöne Zeit! 

Beste Grüße 

Reiner Kleindienst 

Lieber Wolfgang, 

für die nächste Ausgabe der MORGAN-POST überrei­
che ich Dir anbei einige Beiträge zur weiteren Ver­
wendung. Bitte denke daran, bei den Angaben über 
die Sektionsleiter und den Stammtischen die neuen 
Angaben zu berücksichtigen. Weiterhin sind noch 4 
s/w-Fotos mit ,,zeitlosen" Motiven beigeftigt, für die 
Du vielleicht Verwendung fmdet. 
Mit besten Grüßen 
Jürgen Thiede 
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Zu verkaufen: 

5 Reifen Michelin XWX 205/70-15 
ca. 2000 km gelaufen für 
DM 1.000,-

Gunther Götze 
Tel. 05151/61077 

Zu verkaufen: Original Morgan-Emblem (+8 und 
4/4) als Stoffabzeichen zu verkaufen. 
Preis 10.- DM/Stck. 

Morgan-Cartoon 

Brian Bagnall, in Deutschland lebender Engländer und 
allseits bekannter Cartoonist, machte sich Gedanken 
über die Zukunft des Morgans. Das Ergebnis seht ihr 
auf der letzten Seite! Wer mehr von Brian Bagnall se­
hen will, der beachte bitte die Morgan-Post-Werbe­
seiten. 
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Letzte Meldungen! !! 

Morgan-Badges gesucht 

Als Sammler aller in- und ausländischen Morgan­
Badges (Badge-Fetischist) bin ich am Erwerb von 
Exemplaren interessiert, die in den Sektionen zur 
Verfügung stehen oder bei einzelnen Club-Mitglie­
dern ungenutzt herumliegen. Ich kann auch Tausch 
anbieten, da ich verschiedene doppelte Stücke be­
sitze. Ich freue mich über jedes Angebot. 
Jürgen Thiede 

Suche einen Morgan (Viersitzer) 
Wolfgang Schröder 
Tel. 030 / 823 69 00 oder 892 66 66 

Stammtisch Köln/Bonn 
Der Stammtisch in Bochum und Velbert ist für viele 
von Euch zu weit. Wir haben uns daher überlegt, daß 
es im Köln/Bonner Raum genug Leute gibt, um hier 
ebenfalls einen Stammtisch zu gründen. Dieses Tref­
fen soll jeweils am 4. Freitag im Monat stattfinden! 

Am 25. Juni 1982 20.00 Uhr ist es zum erstenmal 
soweit! Der Stammtisch soll stattfinden in der Gast­
stätte "Rheinterrassen Kaebe" in 5303 Bornheim­
Widdig, Römerstraße. 

Johann Mundt / Willi Mandt 

Pfingsttreffen 1983 
Das nächstjährige Pfingsttreffen wird im Bayerischen 
Wald stattfinden. Organisatoren sind: Inge und Paul 
Djuritschek, Irene und Blacky Schwarz, Cornelia 
Freisinger und Wolfgang Hüttersen. Die Einladungen 
dazu werden Euch im Januar 1983 zugehen! 

letzle 8.eife 
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